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Letzte Kochshow | Sechs Gulaschköche schwangen den Kochlöffel für
den Finalsieg und der Mailberger Kandidat gewann den LH-Pokal.

SEEFELD-KADOLZ | „Ich war nur
als Ersatzkoch für Mailberg ein-
gesprungen, da Erwin Ecker ver-
hindert war und gewinne den
letzten Gulasch-Grand-Prix“,
konnte es Christian Pangratz
kaum fassen. Der gelernte Maler
und Anstreicher aus Mailberg
erkochte sich den begehrten
Siegerpokal von Landeshaupt-
mann Pröll. Er überzeugte die
Promi-Jury mit seinem Gulasch-
gericht und erhielt 227 von 280
möglichen Punkten.

Die routinierte Köchin Inge
Freitag, die bereits zweimal den
Grand-Prix gewonnen hatte, be-
kam diesmal 223 Punkte. Die
prominenten Verkoster gaben
dem langjährigen Kochshow-
teilnehmer Rupert Rakowitz aus
Haugsdorf 217 Punkte. Er lande-
te damit an dritter Stelle. Das
bewährte Moderatoren-Duo
Franz Enzmann und Hans
Gschwindl führte auch durch
den sechsten und letzten Gu-
lasch-Grand-Prix im Feuerwehr-
haus Großkadolz.

Ortschef Georg Jungmayer
und Hausherr FF-Kommandant
Christian Gall konnten in der
Promijury die Abgeordneten
Christian Lausch, Hubert Kuz-
das und Richard Hogl, ORF-Kor-
respondent Ernst Gelegs, FF-Un-
terstützer Herbert Charvat und
Küchenmeister Gerhard Breun-
hölder willkommen heißen. Die
Juroren wussten nicht, von
wem die Gulasch-Gerichte

Mailberger Pangratz
ein Gulaschkoch-Ass

Von M. Böck und F. Enzmann stammten. Bei einem Glas Bier
übernahmen sie die Bewertung.
Richard Kurz, Erna Seidl und der
Gulasch-Grand-Prix-Sieger
2010, Josef Öller, übernahmen
die Auszählung der Punkte.

Nach der Siegerehrung be-
dankte sich Ortschef Jungmayer
bei „Mister Gulasch“ Franz Enz-
mann für die langjährige Orga-
nisation der Veranstaltungen,
die zum Wohle der Feuerweh-
ren in allen Pulkautalgemein-
den abgehalten wurden.

Nach der erfolgreichen Koch-
show präsentierte das Gemein-

deoberhaupt den neu erworbe-
nen Bummelzug, der seine erste
Jungfernfahrt zur Euregio-Vino-
thek absolvierte. Mit an Bord:
die Pulkautal-Bürgermeister
Eduard Kosch, Johann Bauer, Jo-
hann Neubauer und Herbert
Goldinger sowie einige Musi-
kanten der Ortsmusik Seefeld-
Kadolz.

In Zukunft soll die kleine Stra-
ßenzugsgarnitur für touristische
Zwecke eingesetzt werden. „Für
den Bummelzug wird noch ein
origineller Name gesucht“, er-
klärte Jungmayer.

Eine prominente Jury kostete sich durch das „Gulaschangebot“.

„Ich war nur ein
Ersatzkoch und
jetzt bin ich Sieger!“
Gulasch-Grand-Prix-Sieger
Christian Pangratz war
fassungslos und gerührt über
seinen ersten Platz.

Die Gewinner
� 1. Platz: Christian Pangratz
aus Mailberg 

� 2. Platz: Inge Freitag aus
Pernersdorf

� 3. Platz: Rupert Rakowitz aus
Haugsdorf

Riesenjubel bei den
Mailberger Besuchern,
die beim letzten Gu-
lasch-Grand-Prix ihren
Koch Christian Pang-
ratz die Daumen drück-
ten. Bürgermeister Her-
bert Goldinger (l.) zähl-
te zu den ersten Gratu-
lanten. Fotos:  Böck


